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(1) Zeigen Sie, dass f : R→ C konstant ist, falls f hölderstetig mit Exponent α > 1 ist.
(Zur Erinnerung: Eine Funktion f : R → C heißt hölderstetig mit Exponent β > 0,
wenn ein C > 0 existiert, so dass für alle x, y ∈ R mit |x − y| < 1 die Ungleichung
|f(x)− f(y)| ≤ C|x− y|β gilt.)

(2) Die Funktionen f1 bzw. f2 seien auf R definiert durch

f1(x) :=

{
x sin 1

x
für x 6= 0

0 für x = 0
, f2(x) :=

{
x2 sin 1

x
für x 6= 0

0 für x = 0
.

Sind f1 und f2 differenzierbar bzw. stetig differenzierbar?

(3) Sei x0 ∈ R gegeben. Geben Sie in Abhängigkeit von x0 reelle Zahlen a und b an, so
dass die Funktion

f(x) :=

{
x2 für x ≤ x0

ax+ b für x > x0

überall differenzierbar wird.

(4) Bestimmen Sie die erste Ableitung der folgenden Funktionen

(a) R→ R, x 7→ x2ex.

(b) (1,∞)→ R, x 7→ ln(lnx).

(a) R→ R, x 7→
√
ex2+x+1.

(d) (0,∞) \ {1} → R, x 7→
√
x sinx
lnx

.


